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An  
Herrn Oberbürgermeister  
Dr. Hans Kremendahl 
Rathaus, Wegnerstr. 7 
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Antrag 
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Andrea Sperling 
 
Rathaus Barmen 
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sperling@gutesmorgen.de 
 
02.06.2003 
 

VO/1616/03 

öffentlich 

 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

02.06.2003 Rat der Stadt Wuppertal 

 

Gewerbesteuer abschaffen 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

 

die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal beantragt, der Rat möge in seiner Sitzung 

beschließen:   

 

1. Der Rat der Stadt Wuppertal appelliert an die Bundesregierung, den Bundestag und den 
Bundesrat, zum 01. Januar 2004 eine umfassende Gemeindefinanzreform umzusetzen. 

 
2. Ein Kernbestandteil der Neuregelung der Gemeindefinanzen muss die – für Bund und Länder 

verbindliche – Festschreibung des Konnexitätsprinzips sein. 
 
3. Ein weiterer Kernbestandteil der Neuregelung der Gemeindefinanzen muss die Abschaffung 

der Gewerbesteuer sein. An ihre Stelle tritt – auch zur weiteren Sicherstellung der 
Beteiligung der Wirtschaft an der Finanzierung kommunaler Aufgaben – eine 
Kommunalsteuer, die auf zwei Säulen fußt: 

 
 Die Gemeinden erhalten ein eigenes Zuschlagsrecht auf die Einkommen- und 

Körperschaftsteuer, deren bundeseinheitliche Steuersätze zuvor um diesen kommunalen 
Anteil gesenkt wurden. Die Gewerbesteuer geht in der Kommunalsteuer für 
Körperschaften auf. Eine Erhöhung der Gesamtsteuerbelastung für die Bürgerinnen und 
Bürger findet durch diese Systemänderung nicht statt. 
 

 Die Gemeinden erhalten einen höheren Anteil an der – nicht zu erhöhenden – 
Umsatzsteuer, der entsprechend der Zahl der sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigungsverhältnisse – ohne Beschäftigte von Gebietskörperschaften, 
Sozialversicherungen und Behörden – unter den Gemeinden verteilt wird. 

 

 



 
4. Der Rat der Stadt Wuppertal unterstützt damit im Grundsatz auch das Modell der Industrie- 

und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
 
 
Jürgen Henke 
– Fraktionsvorsitzender – 
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